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7. Übung

Gruppenübungen

(G 1)

Es sei T ein Calderón-Zygmund-Operator mit Kern K. Zeigen Sie, dass dann T ∗ auch ein
Calderón-Zygmund-Operator mit Kern K∗(x, y) = K̄(y, x) ist.

(G 2)

Es sei Ω : R
d → K eine Funktion, die C∞ in einer Umgebung der Einheitssphäre Sd−1 ⊂ R

d

ist. Zeigen Sie, dass

K(x, y) = Ω

(

x − y

|x − y|

)

1

|x − y|d

ein Calderón-Zygmund-Kern ist.

(G 3) (Hardy-Littlewood Maximalfunktion)

Es sei f : R
d → K eine messbare Funktion. Wir definieren die Maximalfunktion von f

durch

Mf(x) = sup
r>0

1

|B(x, r)|

∫

B(x,r)

|f(y)| dy.

Zeigen Sie, dass für f ∈ Lp(Rd), wobei 1 < p ≤ ∞, auch Mf ∈ Lp(Rd) gilt und

‖Mf‖p ≤ Cp‖f‖p.

Gehen Sie in folgenden Schritten vor:

(a) Zeigen Sie: Ist E ⊂ R
d eine Menge endlichen Maßes und B = {Bα}α∈A eine Familie

von Kugeln mit E ⊂ ∪Bα. Dann gibt es endlich viele paarweise disjunkte Kugeln
B1, . . . , BN , so dass

N
∑

i=1

|Bi| ≥
1

2 · 3d
|E|.

(b) Zeigen Sie, dass M vom schwachen (1, 1)-Typ ist.


